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Beschreibung BONUS MASSNAHMEN 
Ausschreibung 2023 

 
Die an der Modellregion beteiligten Gemeinden verpflichten sich zusätzlich zu den Maßnahmen der KEM 
(Maßnahmenpool) zu Umsetzungsprojekten mit konkreter Treibhausgas-Reduktion, im Wirkungsbereich der 
Gemeinde inkl. Gemeindebetriebe und gemeindeeigenen Fuhrpark.  
 
Beispiele für BONUS-Maßnahmen:  
• Erneuerbare Energie in gemeindeeigenen Gebäuden (Strom, Wärme) 
• Elektrifizierung 
• Thermische Gebäudesanierung 
• Gründung einer Erneuerbaren Energiegemeinschaft 
• Ausbau qualitätsvoller Radinfrastruktur (z.B. auf Basis eines Netzplans) 
• Mobilitätsmaßnahmen (Temporeduktion, Verkehrsberuhigung, Mobilitätsmanagement) 
• Energieeffizienz: z.B. Öffentliche Beleuchtung 
• Fuhrparkumstellung 
 
Es gibt keine fixe Vorgabe für die Anzahl von BONUS-Maßnahmen pro KEM. Die BONUS-Maßnahmen zeigen aber 
die Ambition einer Region und streichen den Modellcharakter gegenüber Nicht-KEM-Gemeinden hervor. Die 
BONUS-Maßnahmen sind ein Zeichen der Ambition einer Region und Beurteilungskriterium für die Jury. 
Die Bonusmaßnahmen müssen in den Gemeinderatsitzungen der jeweiligen Gemeinderäte zur Kenntnis gebracht 
werden. Der Nachweis (z.B. Protokoll der Gemeinderatssitzung) darüber ist bei Weiterführungen mit dem Antrag 
zur Weiterführung upzuloaden. Bei neuen Regionen ist die Beschreibung der Bonusmaßnahmen am Ende der 
Konzeptphase mit der Abgabe des fertigen Umsetzungskonzeptes zu übermitteln, die Bestätigung über die Vorlage 
in den Gemeinderäten spätestens mit dem Zwischenbericht in der Umsetzungsphase an die KPC zu übermitteln. 
Wurde nachweislich spätestens zum Ende der KEM-Phase (= Abgabe des Endberichts) mit allen BONUS-
Maßnahmen begonnen, wird der BONUS an die KEM ausbezahlt. 
 
 

Name der KEM: 
Westliches Mittelgebirge 
 

KPC-Antragsnummer der aktuellen Phase C072513 

 
Folgende Tabelle kann nach Bedarf erweitert werden: 

BONUSMASSNAHMEN DER KEM: 
 

Gemeinde Beschreibung der Bonusmaßnahme  

 
Natters 
 
 

 
PV-Anlagen:  

- Mehrzweckgebäude 
- Pavillon 

 

 
Mutters 
 
 

 
Gründung einer Energiegemeinschaft (EEG): angedacht mit Gemeinde Mutters, 
Agrargemeinschaft, Trinkwasserkraftwerk, Firmen im Gemeindegebiet 
 



       

 

 

 
Götzens 
 
 

 
PV-Anlagen: 

- Bauhof 
- Gemeindezentrum 
- Kindergarten 

 
 

 
Birgitz 
 
 

 
PV-Anlage: 

- Gemeindeamt 
 

 
Axams 
 
 

 
Umbau Volkstheater (Klimafitte Kulturbetriebe; LED und Photovoltaik) 
 
PV-Anlagen: 

- Feuerwehr 
- Volksschule 
- Polytechnische Schule 
- Sonderschule 
- Hauptschule 

 
Grinzens 

 
PV-Anlage: 

- Gemeindeamt 

 
 
Bereits umgesetzte Projekte mit konkreter Treibhausgaseinsparung der Gemeinden im Bereich Klimaschutz sollen 
ebenfalls angeführt werden, um die bisherige Tätigkeit, Ambition und weitere Potentiale zu verdeutlichen. 
 

BEREITS UMGESETZTE PROJEKTE: 

 

Gemeinde Beschreibung der bereits fertig umgesetzten Projekte der Gemeinden mit 
konkreter Treibhausgaseinsparung 

 
Natters 
 
 
 

 
Radwegausbau Sonnenburgerhof bis Shell-Tankstelle 
 
Hackschnitzelanlage Biomasseheizung 

- Gemeindeamt 
- Wohn-/Pflegeheim 
- Kindergrippe/-hort/-garten/Gemeindesaal/Turnhalle 

(Mehrzweckgebäude) 
 

 
Götzens 
 
 
 

 
PV-Anlage: 
- Gemeindeamt 

 
Gründung Energiegemeinschaft (EEG): Gemeinde Götzens, Agrargemeinschaft 
Götzner Wald, 2 Trinkwasserkraftwerke 
 
30er im Ortsgebiet 
 



       

 

 

 
Birgitz 
 
 
 

 
Nachhaltige Mobilität: 
- Mobilitätswoche „Gesunde Gemeinde“ 
- Tirol Radelt 
- „Pedi Bus“ – Fußweg Kinder zur Schule 
 
„Gemüsegärten Tirol“ Flächen auf öffentlichem Raum 
 
Haus der Kinder – neues Gebäude Kindergarten/-krippe errichtet (PV-Anlage, 
Wärmepumpe, LED, regionales Holz (Fichte, Lärche) etc.) 
 
30er im Ortsgebiet 
 
 

 
Axams 
 
 

 
E-Lastenrad Bauhof (Fuhrparkumstellung) 
 
PV-Anlagen: 
- Volkstheater 
- Ruifachstadion 
- Vereinshaus 
- Kindergarten 
 
Einsaat Bienenfreundliche Blumenwiese (> 2000m³) – Reduktion von 14-tägigen 
Mahd auf 2xjährlich 
 
Gemeinschaftsgärten auf öffentlichem Gebiet (Regionale Produktion gefördert) 
 
Nachhaltige Mobilität: 
-  Linie Dorfbus ausgeweitet 
- Gehsteiganbindung Pafnitz zur Bushaltestelle 
- Radabstellanlagen (Kindergarten, Friedhof, Spielplatz) 
 
30er im Ortsgebiet 
 
 

 
Grinzens 
 
 

 
LED Umstellung Straßennetz 
 
30er im Ortsgebiet 
 

 


